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BRIEF AN DEN LESER

heute Ist ein ganz buondzh.Vi tag, denn U 1st elms geschehen,

wovon die xe.da.kUon schon immer gesprochen hat, schon ImmeA

gemeint hat, dass es so sein sollte, doch In letzten, zeit
resignierend gaJt nicht mehr wagte davon zu träumen, endlich so-

viele beltnäge zu bekommen, dass den PULS za einer nichtigen
leser-zellang wird. Vies ist nun eingetreten. Za uns exen,

freude brachten uns die PTT beigenweise post ins haus, lu den

verschiedensten themen und problemen nehmen die zahlreichen
einsenden. Stellung, die mìa jetzt alle in dieser jull-doppel-
nummer veröffentlichen wollen.
Wir von den. ned. konnten uns ganz aaü das eigentliche, thema

diesen, nr. konzentrieren, nämlich utopie bezw. "wie wird den.

PULS im jähre 2000 aussehen" [seile 31).
Doch zurück zu unseren mitdenkenden lesern. Ein ganz helsses

eisen packt Rudi K. in B. an [seile 5). Auch Karl Seh. in 1.

geht unabhängig davon in ähnliche richtung [seile 10). Grosse

freude bei uns, als wir auch feststellten, dass wir v^ele

zuschritten sogar von NB's erhallen durften. Es zeugen davon

weitsichtige au^assungen von Beatrix H. in M. [selle V),
und die düsteren berichte von der krankengymnastxn Hetde C.

in G. [seile 23).
Ueberraschend viele allere leule nehmen Stellung ^n bezug aatf

behinderung und gerontologie. Eine ausnähme bildet hier exn

artikel von Hans-Peter B., allparlamenlarcer, [9$ jähre alt.,
wir gratulieren, die Red.) in St.G., der die neuen zusatz-

_

klausein im l\/-geselz philosophisch zu erklären versuch! [sex-

te 26).
Also kurzum ein buntes anregendes gemach von verschiedenen
melnungen, von denen wir, zu unserer genugtuung natürlich,
wieder viele reaktionen erwarten.

//«*/ bVJL'

übrigens erscheint dieser PULS so spät, weil er als
doppelnummer für die monate juli und august 78
gedacht ist. Red.
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